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Hi. Di. med. ffl- mchehit täglich; Sonntags: Hauptliste der anwesenden Fremden.
]i§ TT L^ PZ,el s : iürei nenMonatR3I. 1.35nirSelbstabholer,freiHausR.M. l .S0.Hr., Hanau . j] mmer mit der Kurhauptliste Rpfg. 15, mit der Tageslremdenliste
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E., Hr. Prof., B°il 7 des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

b « | **. . . . . . . . . . . . ..
Hr. Ing-., Leer
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Kur- und Fremdenliste
Anzeigenpreise für Wiesbadenund Vororte: Die 34 mm breite Petitzeile Ilpfg. 20,
die 60 mm breite Reklamezeile Rpfg. 40, die 84 mm breite Reklamezeile
Rpfg. 60 u. 80, Finanz -, Vergnügungs- u. auswärtige Anzeigen Rpfg. 25, 60, 70 u.
RM.  J .—. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine

Gewähr übernommen. / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
— — Schrift- und Geschäftsleitung: Fernsprecher Nummer 236 90. ——

ui: ,
3. FH sfuttgart^̂s dem Kurhaus.
' ' ' f er  Heida Hermanns,

LtluC  Sci'^ rlij’!.'11 des ®y mphoniekonzertes heute Freitag
H., Hr., Berlin ' ul§ VOu  Carl Schuricht, schreibt die Presse:
>Hr. Dipl.-lng. ni. |venei l ost“: Heidh Hermanns ist eine kulti-
H, Hr., M.-Ĝ ftt und derU1fl ube l̂ep re  Spielerin , die zu der

. i , p 1.Gewandtheit des eleganten Pas sage-
F., Hr., Freiburg’L . ejzen ihrer Anschlagskunst auch noch
■ Tr,, a . pü  alisrdw. U / Und  Ursprünglichkeit ihres grund-

Hr.: Köta . (el*dam) H ü ^ lteranhringt .“ „De Telegraf“[., Hr. Bürgerin. Hl ’*,.eiaa Hermanns gab eine charakte-
nn , me, l deJ und  temperamentvolle Dar-

-älden, Ev! Hospi* eine ^ »Wssê ^ o^ o-Lonzertes und zeigte, K., Hr. Ing. in. , r,  / osse  technische Meisterschaft.“
' , fe , ln vUllg'“: "Heida Hermanns, eine

K 'r  Memel » >> mit glanzender Technik und reifem Ge-
’’ 1'Pension ManschKonzertton  und höchst beweg-

E., Frl., Frank lull^ gskunst .“ „Chemnitzer Neueste Nacli-
,, _ , jjp-ik nn/ 'im*i erstaunlich, mit welch reicher

’’ 1’’ <u ’ Z ’tiu Heidi uTf llder  Schönheit die jugendliche
L., Hr. Min.-Dir-Illlte.“ p)‘ \ .e.™ an(ns  Chopins Klavierkonzert

, nrilavierh«,: 1 ’ttag “: „Die ungewöhnliche Form
lam' ' c auch eimm'fn! r Vv? Wo %ang Jacobi um-
, Hr. m. Fr., »Origen Klavü„,„: bdao!KiU8 und1 Hände äusserst

uns, und Z 11-  Den meisterte Heida
H.; Hr.I DüSeld# esta ltendes Spfei rChleUChtete ihn zwhh?endZur* '

Freitag :, 1. April 1932.

., Hr. Ing., Fran rund GeS ell schaH .
Schilgen, Hr.. P̂ r Ostern 4871 Besucher.

’f1]1' ’Arzts-Wwe! 1»; wie ja^zn <!f (<,,ni. 111 Wiesbaden “ hat diesmal
m  Der Besuch der K!,eil f^ ar ’ Seine  Schuldigkeit

Du über Osten m L erfreulich stark,
Her Zählmm XnT eS6nd 4871  Fremde liach

Üazu  kamen die vielen, die ohne

.*, .G., Frl., Köln, Ü1 ‘ 0 " rm̂ *stadt war erfreulich
, F„ Hl*. Prok. - ' lier Z;ih]u]P '('T anwesend 4871 Fremde nach

Hl*, m. Fr., hier Avesem Snd^ nr 6 vielen’ die ohne
an Hrhohum* i Wie sbaden hat ihnen,

erger, F„ Hr. Ig suchten, ii/ reichsH-̂ T̂ ES und Unter-. ..afU«.,. • ’ 1 iei cnstem MaR,o in
i-upt, W., Hr. Ob̂ g-̂ i^ nlTat ^ hren 'guten AuH ^rt a M LP* gu ten Auftakt genommen.
d. Ä., Fr., Berlil n , , .

., Hl*., Saarbrückens 8 c ^ ghanistan
., Hr. 0.-R,Rat,| m Kurffebrano , n mit Sein€r Familie KU
i, T., Frl., Man» 11:Pension Allwecht“" " ^ingetroffen, er wohnt in

' Hr. Dr. m. ^ ^ "^ Gäste. Eingetr,
, Hr. Dir., Füri 'kzer Bock

.Meister Leine/ troffen sind u. a, : Ober-
*., ru - Azer Bock“ b, 2/ US  Hannover im „Hotel
, Han/ 11!' im „Hö»ierhad“^Fî F ^ ^ W6ithrock aus

- » « " in, jcSTÄÄ ?? Po
Hi*, m. Fi
,r, L., Hr. Präs, »

'm
«id Kunst.

'S , h„ »E — » « » « ÄfU

des anspruchsvollen Programms in den Händen der
Sopranistin G er tr u d Braasch  aus Jena , der
Organistin der hiesigen Kreuzkirche Hilde
L i m hart  h und des bekannten Violinmeisters
Ernst G r o e 11. Hilde Eimbar th  spielte die
schwierige Phantasie über den Choral „Straf mich
nicht in deinem Zorn“, op. 40 Nr. 2 von Max Reger,
in der der Komponist dem Stimmungsgehalt der fünf
Verse des Liedtes tief verinnerlichten musikalischen
Ausdruck gibt, und die prachtvolle Tokkata mit der
selten gehörten Fuge in F-dur von J . S. Bach mit
gesichertem technischen Können und verstand es, die
imposanten Klangmöglichkeiten der Marktkirchen-
Orgel wirkungsvoll auszunützen. G e r t r u d
B r a a sch dokumierte sich als Sängerin von
tragender , wohl kultivierter Stimme und tief spürender
Wärme der Empfindung, die sie in zwei Arien von
Händel und dem „Laudate Dominum“ von Mozart zu
schöner Entfaltung brachte . Den Arien von Händel
gab die obligate Violine, von Ernst Gr  o eil  vor¬
nehm gespielt, erhöhten Anreiz. Das. Konzert hatte
sich wieder regsten Zuspruchs zu erfreuen.

Aus Wiesbaden.

H., Hr., Reut1i%
Fr., Bad HoM>"DFr., HambuT.2

— Der Film „Die Wunder der Welt“ fand im
Kurhaus starken Beifall und viel Interesse ; er ist in
seiner Herstellung selbst ein kleines technisches
Wunder, er ist aus 180 000 Metern Filmstreifen aus
27 besonders wertvollen Kultur- und Expeditions-
lilmen zusammenmontiert und bringt eine zwei¬
stündige Bilderfolge. Man sieht die Wunder aus den
verschiedensten Gebieten, aus der Natur , der
Wissenschaft, der Technik, dem Verkehr usw., man
erkennt den Menschen als Herrn der Erde, die sich
von der schönsten Seite in ihrer grandiosen
Schöpfung zeigt.

— Altertumsfund in der Klostermühle . Das eifrige
Nachforschen des jetzigen Klosterwirtes nach der
Chronik der Klostermühle an der Lahnstrasse ist mit
einem recht wertvollen Fund belohnt worden. Ge¬
legentlich eines jetzt vorgenommenen Kellerumbaues
wurde in einem abgebrochenen Fundamentteil des
früheren Mahlgebäudes eine eiserne Kassette in selten
schöner Kimstschmiedearbeit gefunden, die neben
altem Schmuck und wertvollen kirchlichen Denk¬
münzen usw., mehrere wichtige Dokumente und alte
Aufzeichnungen (Stiche usw.) über die Gründung und
Errichtung des. ehemaligen Clarissenklosters. und be¬
sonders der „Bannmühle“, kurz, der heutigen
..Klostermühle“, enthielt. Diese Mauernische war
überdeckt mit einem ebenso interessanten Fund,
nämlich einem Gewölbeknauf aus rotem Sandstein,
und, wie Vergleiche' zeigten, von den Teilen des
Kreuzgewölbes des Klosters herrührend, die etwa
um das Jahr 1620 niedergelegt wurden. Der Besitzer

66 . Jahrgang *.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Freitag?
Konzerte : Kochbrunnen 11 Uhr . Kurhaus 16 und 20 Uhr(Programme Seite 2).
Theater : Grosses Haus 19 Uhr : „Faust“

Kleines Haus 20 Uhr : „Liebling , Adieu !“ .
Kin °c] :d m“a 'PalaSt ’ WilheImstr *: »Zwei Herzen und ein
Ausstellungen : Gemäldegalerie, Neues Museum 10—13

und 15 17 Uhr ausser Montags , Küpper (Taunusstr .)
bchaefer (Moritzstr . 54) Goethe -Ausstellung . — Alter-
zX us -; Neues Museum:  ” Neu° We ®° d-

Rh6 ibf WüT :nTt gliCih rta^ Höhi-Düsseldorfer Dampfern
Ausf üal - nV '!'1 Sl6he .F'ihrpläne (Verkehrsamt),

lüde l ' H h einte rrassen -Biebrich,  Omnibus-

^ °^ ; g > Omnibus Nr . 1, Zahnradbahn 10 bis
Caf6 Ritter,  Unter den Eichen , Omnibuslinie 3.
oh ™- Ual dli arischen,  Omnibuslinie 3 und
20 Minuten Waldweg.
\Vald - Caf 6 Fischzucht,  Omnibuslinie 3 und

a ..* * ^ m«~ en  Waldweg oder Kurautobus (Platte ).
Auto -Ausfluge der Kurverwaltung siehe Seite 2.
Rotary Club . Zusammenkunft Freitag 13.30 UhrNassauer Hof.
Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Caf6 - und Abendkonzerte : Cafe Neu-Wien, Cafe

Maldaner , Wiesbadener Hof , Cafe-Restaurant Orest.

Das Wetter : Vorübergehend aufheiternd , weiterhin un¬
beständig , zu Schauern neigend.

der Klostennühle , Herr Karl Graubner, hat diese
mteiessanteu I unde dem Albertumsmuseunigestiftet
legt dieselben aber vorerst aus zur freien Be-
sh  htigung im „Historischen Goethezimmer“ derKlostermühle.

Die Bahnstrecke Wiesbaden—Frankfurt soll
mit Schnell trieb wagen  befahren werden
immer mehr geht die Reichsbahn dazu über
schnellere Verkehrsverbindungen in den Reiolisbahn-
betneb zu stellen, uni so die Reisezeiten weiter zu
kürzen. So geht man jetzt dazu über, einen Schnell-
triebwagen in den Verkehr einzuschalten und zwar
werden diese Wagen zunächst probeweise in den
lahrplan der Strecke Berlin—Hamburg aufge¬
nommen. Für den Antrieb dieser Wage,/hat , man
eme besondere Art Dieselmotoren konstruiert und
diese an Gütertriebwagen ausprobiert und man hat
dabei ein gutes Ergebnis erzielt. Der neue Schntell-
triebwagen ruht auf sechs Achsen. Er gleicht einem
D-Zugwagen, jedoch sind die Kopfseiten stärker ab¬
gerundet . Das Dach ist, vollständig glatt und weist
kemerle! Aufbauten auf; ähnlich wie der Sehiemm-
zeppelin. Der Wagen hat eine Länge von 42 Metern
m der Mitte durch einen Erfrischungsraum getrennt’

(Fortsetzung beite 2.1

Fel., Biel b. 1 fdii - Feier Im Kurhau«Hl*., Duisblirf?a IVUmailS.
V., Hl . Prof . Ph * • Hermann Jrnier-

L., Frl., Cheiû '” ' 7V',ne  Schumacher (Sopran),
KÖrbW(K1” iW>-

tt . 1?,- K̂ Jin C-U ^ . de ^00 . Geburtstages von Josef
:.. Hi*..1Wagen/o ^sim MolJp .’.f^ laclUe -N ' ch die Kurverwaltung. 4ftts ' l rs der  Symphonie und des Streich-
4, H., Hr., Kie’ljilu • „ 1 0111 Konzert,  das in ein paar

Frl., Wittenj ff einen zwar kleinen, aber recht eindringlichen
Hl*., Berlin ‘ , ^ misten '11 , . 1 < les so fruchtbaren
Ir. Landtags8®1" 'j, nns w. T •' , 8 bedeutsamstes Werk des

6n Vr U i eŷniphonie Nr. 7 in C-dur anzu-
tt vr den vier  Sätzen fesselt neben dem in. Hr . in. Fr- fOlieutorm , • ,, ,' ■i’Chöiieii , ^etassten , stimmungsvollen und

„ Frl. Stud., HL -, , . . J; (lak10  namentlich das Schluss-Rondo
. W„ Hr., e,che Anmut, feinen Humor und Grösse

t ’ tt Ant/ ' M.on '’ ls<. 1<3u  Gestaltung , die besonders dem
' L*’ Hr*’ A M ;| (1|ll(i Fülle von überraschenden Farben^
, Hr. m. Fr- u ^ 'ben weiss. Das K urorcheste r

iCo • 1̂ ektor Jrmers  beschwingter Leitung
Hr., Andernacl* te m der Wiedergabe der C-dur-Symphonie
Ir. Dipl.-Ing- Wi der Ouvertüre in D-dur zu Beginn des
, Hr., Hanau .• i u.' ' 11. ganzen Reichtum seiner Klänge mul
Hr.. Hanau pJ ,lnn nn weiteren in der dezenten Begleitung

b, Hr. m. Fr-,.Rüsten seine oft gerühmte künstlerische Bereit-

Frau A nn e 8 c li u m a c h e r sang je eine Arie
aus Haydns unsterblichen Oratorien „Die Jahres¬
zeiten“ („Willkommen jetzt , o dunkler Hain“) und
„Die Schöpfung“ („Auf starkem Fittiche “). Sie
brachte darin ihren schlanken, lichten, biegsamen
Sopran zu eindrucksvoller Entfaltung . Gute tech¬
nische Veranlagung, klangschönen Ton in der
Kantilene und natürlich sich gebendes musikalisches
Empfindungsvermögen erwies R e n e e Iv ii rber  im
Vortrag des unmittelbar ansprechenden D-dur-
Konzertes.

Die zahlreiche Zuhörerschaft zollte allen Dar¬
bietungen reich bemessenen Beifall. N.

Ir. Fahr. M Ptbr. m- 1\iA
Ev . RoSPf

E., Frl ., Re^ jJEv.
m" in der 1,1
_ :- - pf
dtverwal* 11

Warum Goethe 1816 Wiesbaden
nicht wiedersah.

1.814 und 1815 war Goethe zur Wiederherstellung
seiner Gesundheit in unserer Kurstadt , der Aufent¬
halt, und die gewissenhafte Badekur taten ihm so
wohl, dass er 1816 wiederkommen wollte. Am
6. Juni war Christiane gestorben, und er trauerte
gründlich. Ihn so mehr war ihm eine Badereise zur
Entspannung eine Notwendigkeit. Zelter, sein
Freund, hatte schon ein Quartier in der „Rose“ be¬
stellt . Am 20. Juli früh um 7 Uhr, so erzählt Eivesser
in der „Aoss. Ztg.", brach Goethe mit dem Hofrat

Meyer, seinem unentbehrlichen Kunscht-Meyer, auf;
um neun Uhr, kurz vor Münchenholzen, warf „d ei-
ungeschicktest e a Her F u h r k n e c n t e“
den Wagen um,  die Achse- brach, der Reise¬
gefährte wurde an der Stirn beschädigt. Abgesehen
davon, dass man eine so unglücklich begonnene Reise
nicht,fortsetzen darf, musste-Goethe den Verwundeten
nach Hause bringen. So hat er den Rhein,  die
glückliche Landschaft von Main und- Neckar und
Marianne von Willem er, seine Suleika, nicht
w i e d e r g e s e h e n.

! "d wie hatte sich Goethe nach dem Rhein ge¬
sehnt ! Die Beschreibung seiner ersten Reisen ist wie
m Sonne getaucht , ist, wie ein dankbar empfangener
Sommertag. der alle Bliitenträume des Frühling in
Frucht und Reife erfüllte . Der Mann von fünfund-
seehzig Jahren , dem das rauhe thüringische Klima
immer zusetzte, fand seine mildere süddeutsche
Uennat wieder, empfand die Güte dieser Erde, in der
Ehre ihres Alters und in der Frische ihrer Jugend
hirch den Rhein  und nicht zuletzt durch de

bbe .nwem hatte er die- eigene Jugend wicdeS
iu den; man erkennt , was nicht, immer gelimri denselben Menschen, der etliche vier/io- L,h/ t V ’ »

»KON» .Vlli „«t« «SStert i fr." her a"f
mittiger V.,,Li <Im,x „ ,le?i I h i , , “ "' "'7
Sesenheim geritten Lr ' »‘« releuten nach
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Kurhaus Wiesbaden

Freitag , 1, April 1932.

11 Uhr am Kochbrunnen .-

Schallplattesi -Koiizeri
Taunusstrasse 13.Platten stellt Musikhaus A . L . Ernst,

1. Oberon -Ouvertüre . \y el;
2 . Bettelstudent , f
3 . Musikalisches Wandel -Panorama,
4 . a ) Herbstlied .. .

b ) Melodie.
5 . a ) Die wei $se Taube (Orgel -Solo)

b ) Die Parade der Zündhölzchen
6 . Mosaik . Potpourri.
/ . Musik der Welt , Phono -Montage
8 . Radetzky -Marsch.

Potpour
Millöcker

.Lincke
Tschaikowsky

Rubinstein
. . Orey
. . Wehle
.

iStrauss

16 uhr: Abonnements -Konzert
Leitung : Kapellmeister Paul Dörrie

. F . Schubert
R . Volkmann

k Ouvertüre zur Oper „ Fierrabras“
'2 . Serenade in F -dur für Streichorchester
3 . Fantasie aus ..Ein Soinmernachtstraum

F . Mendelssohn -Barthoklv
4 . Ouvertüre zur , ,Undine “ . A . Lortzing
5. “Vibrationen , Walzer. j  strauss
6 . Potpourri Aus der Operette

»Die geschiedene Frau “ . p, p a ]|
7 . Unter der Friedenssonne , Marsch . F . J3| on

Eintrittspreis für Kichtabonnenten : 0 .75 Mk.

Wochenübersicht
Samstag , den 2 . April:

11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrrmnen.
16 .15— 18 Uhr : Kaffee - Konzert.
20 .30 Uhr im grossen Saale « „Trotz allem - heute

geht 's uns gut “ (Bunter Abend mit Tanz ) ..
Sonntag , den 3 . April:

11 .30 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Staatstheater Wies
Kleines Haus

ifaatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

Freitag , den 1. April.
Anfang 19 Uhr . Ende nach 23 Uhr.

Faust.
Der Tragödie erster Teil von Goethe.

Bühnenmusik von Leopold Reichwein.
Spielleitung : Wolf von Gordon.

Prolog:

100 . Vorstellung.
Stammreihe F.

^ ®Pha f . . Paul Breitkopf
.Gustav Albert

lVilCiicl6l . . . . Vf,,, .»,, ., r • ,i ■ , , , . -Maurus Liertz
Mephistopheles. . Robert Kleinert
Stimme des Herrn . August Momber

20 Uhr im grossen Saale:

Symphonie - Kentert
Leitung : Carl Schurielit.

Solistin : Heida Hermanns,  Klavier

Mendelssohn -Bartholdy : Ouvertüre zu
„Die Hebriden"
Chopin : Konzert für Klavier und Orchester in F -moll

F.

2 . Fr.

b
Maestoso
Larghetto

c) Allegro vivace
H e i d a H e r m a n n s

3 . Wolfgang Jacobi : Dialoge für Klavier und Orchester
op . 37 (Klavierkonzert , zum ersten Male)

a ) Maestoso
b ) Largo
c ) Allegro

Heida Hermanns
4 . Max Reger : Variationen und Fuge über ein Thema

von Mozart
Eintrittspreis ; 1.00 Mk.

Zuschlag für Dauerkarteninliaber : 0 .30 Mk.

Tragödie I:

k aust . . . . . . . Herbert Dirmoser
W agner , sein k amulus . B . v . Heyden
Margarete . . . . | . . Lenore Fein
Valentin , ihr Bruder , Soldat . Maurus Liertz
Frau Marthe Schwerdtlein . . Marga Kuhn
Lieschen . Herta Genzmer
Km bchuler.
Alter Bauer . . . . . . . .
Schüler . .

- - . Peter Blanck
* • . . Paul Gerhards

Siebei , Student . August Momber
Altmayer Student . Paul Wiegner
Brander Student . Hans Bernhöft
mosch Student . Guido Lehrmann
Mephistopheles . . . Robert Kleinert
Roser Geist . Ottilie Gerhäuser
,, exe ,- ; ■ I . Gustav Albert
Meerkater . Mizzi Schorn
Meerkatze . Grete ! Heiden
Erdgeist . . . . . . Gustav Albert

Bauern , Soldaten , Volk.
Bühnenbild : Gustav Singer . Kostüme : Theodor Bankers.

Bühnenmusik : Leopold Reichwein.

Freitag , den 1. April.
Anfang 20 Uhr . Ende nach 22 .15 Uhr

Liebling , Adieu!
Musikalisches .Lustspiel in 3 Akten von
Lothar Sachs . Gesangstexte und Musik fj

Spielleitung : Bernhard Hern» 1
Musikalische Leitung : Kurt 0®

Personen:
Harry VI. W ebster . Generaldirektor der

Fix - Film i ■inpagnie . . . .
GladysI seine Frau . . . .
Lobby Brown , Filmschauspieler .
Mary Bell , Filmschauspielerin . .
Bernhard H . Taylor , Filmregisseur
James , Oberkellner.
George , Diener bei Webster . .
Dr . Tenn i-on.

Ort der Handlung
1. Akt : Keu York . 2 . und 3 . Akt

Zeit : Gegenwart.
Tänze ; Ritta Rokst . Bühnenbild

rvcrwairii
eden Dienst
Seilschaft

0(llie  nähere Um
So» unter sachku
^ ^ ■•gungsgeld 0

f Punkt:  14 .30

Wodsesisplelpl ĵ desK
Jtaziergänge riehdes Staatstheafeirs Kl ®***®5n , , , sintteruna unH

Samstag , den 2 . April . Bei aufgehobene 0 ; a !a
18 . Volkstümliche Vorstellung : ,J
Der Raub der Sabinerinnen . W 11

Sonntag , den 3 . April . Stammreihe VI-
Iphigenie auf Tauris . Anfang 2°

VA

Äüto-fiüsfiiip mit den blauen Kurf
Rhein-]

(Küche9eriChtetV Ẑ
Verlangen

Ziel der Fahrt

Samstag , den 2 . April . Bei aufgehobenen Stammkarten:
lim UUQlccan ! A_£_ _ aq

E . 26 . Vorstellung.
Im weissen Röss ’i . Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 3 . April . Stammreihe
Parsifai . Anfang 17.30 Uhr.

Freitag : Grosser Feldberg
Büdesheim . Katioivddenkmal
Kloster Eberbach

Täglich : Rundfahrt —
Schlangenbad —Bad Schwalbach

Rund um Wiesbaden
Rundfahrt mit Rundflug lelmässig wied

Anifliciie Personen# G:
Kurhaus und amK««hM̂ °° , Ap

Wiegegebühr .'
Städtische K1̂

Immobilien I Chr. Glücklich*!5!SS . s <#

16 Uhr : KON'
20 Uhr : SYMI
Leitung : Car!
Solistin : Heit
Zuschlag für I
20 Uhr im klei
WFLTMEkSTJ

Hotel u. Badtaus

Goldenes Kreuz
Schön eingerichtete Zimmer in Süd-
u . Südwest -Lage mit kalt u . warm
messendem Wasser . Personenaufzug.

auch an Passanten

eigene prämiierte Quelle
Grosse luftige Badehalle . Ruhegelegenheit.

_ „ _ - - - rtstag , den 2 . A
Telefon 26656 u. £

Konditoreiu. Cafe fr. Hum
Wilhelmstrasse 46 * Gegründet 1878

Von I« tmcion besucht

Wiesbadener Spezialitäten:
Seit S3 Jahren das feine Bestcllgesdiäfi

¥ersand nach auswärts Lieferung zu allen Festlichkeiten
Vornehme , behagliche Raume Frühsfücksstube Erslkl.

16.15
20 .30

90 Mutter EflJ
LANGGASSE 5i

das vornehme - belUÖ

Bier-und Wein-gê !
DortmunderAktien -Bier Mün^ j
Pilsener Urquell

iem.
H ,
funt

KAISER -FRIEDRICH-BAD
Städiiscbes Badhaus und Inhalatorium

U
RS

Uhr : KA
Uhr im ^

oTrotz allem
Ansführende:
Rösslwirtin voi
berühmten L a
mnen ; die „ Ke
ehem - Mitglied;

V' J' y f ' <»ble
'k : Anton

deiitschen Voll
ir « -- »
Eintrittspreise ■

. 2 — • Ran
nt ag , den 3. Ap

16 Uhr : KOKZ
20 Uhr:  WIEN

tag , den 4. Apr
S(/ 10 und 20 Uhr ,

Pilrnvorführ

G

C
o

i ru n (

T3C
3

*■ Thermal -, Süsswasser -, Kohlensäure -, Sauerstoff - und
Massagen , Hochdruckduschen , werktags von 8 bis 19 Uhr _ _

2. Moor- und Sandbäder, Duschmassagen , jedoch nur nach ^  IUuG -(f^ reiS:  ~
an der Kasse des Badhauses , werktags von 8 bis 18 Uhr istag de ' :eil llll ‘a

3. Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung , ej 16  und 20\A/oeeof«höHrtir» l/nn;i;nU4USJ_ _ . . _ . . _.. - [j|r j ^ Tip-Wasserbäder , Kopfiichtbäder , werktags von 8 bis 13 Uhr

Langgasse 38,40
s
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4.

5.

(Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen)

Römisch - irische Behandlung : Für Herren werktags von ®
Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen nur Dienst»^
und Freitags von 8 bis 13 Uhr

Inhalationen von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
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lasst. 102 Sitzplätze , zwei Aborte iincl einen Ge-
päckranm . Die» PuifeKinsbildung' weicht gegen die
sonstigen in ihrer Giimniiausfiihning ab. Seitens der
ileicliisbahnwerwaltung' ist das Bestreben im Gang,
auch auf der Strecke  Frankfurt —Mainz—
VFi Hg baden  die neuen Schnelltriebwagen einzu¬
setzen. Ln, allgemeinen geht, die Reichsbahn dazu
über , die bisherigen von
110 km pro Stunde auf 120 km zu erhöhen, was für
die Reisenden , die FD-Ziige benutzen , gross® Vor¬
teile bringt . Zinn ersten Male geht die Deutsche
Reichsbahn über die bisher zugelassene Grenze
hinaus. Zu diesem Zweck wird der Abstand zwischen
Vor- und Hauptsignal von 700 auf 1200 m erhöht.

. — Oer Ufa-Palast eröffnet die Frühjahrssaison
mit dem neuen IJfa -Ertolgsfilm „Der Sieger “, der im
neuen Programm läuft . Hans Adders und die inter¬
essante Käthe von Nagry sind die Träger der Haupt-

die weitere Besetzung bringt erst-

nlässige Schauspieler wie Falkenstein , Brausewetter,
ida Wüst u, a . Die Musik Heymanns mit den ent¬

rollen. Auch di

zuckenden Schlagern „Es führt kein anderer Weg
zur Seligkeit “. „Wir tanzen ein und sehen aus“ gibt
dem Film eine köstliche Kote, die Melodien sind be¬
strickend und von beglückender Lebendükeit

Messe und Verkelir,
— MER-Gesellschaftsreisen 1932. Der Kalender

der Gesellschaftsreisen, die das Mitteleuropäische
Keisebiiro (MER) in diesem Jahre zu unternehmen
beabsichtigt , zeigt ein neues Gesicht. Reisen für ver¬
wöhnte Ansprüche:, die nicht mehr zeitgemäß sind,
haben das I eld räumen müssen vor zeitgemäßen, be¬
sonders preiswerten Fahrten innerhalb Deutschlands
und nach allen bekannten und beliebten Reiseländern.
Man. findet auch Reisen von 8 bis lOtägiger Dauer
die insgesamt nur etwa 100 Mk. kosten . Der Prospekt

kostenlos
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1erst ag, den
erhältlich bei den ML 16 U]lr;  Kc 'J 'J

Reisebüros GmbH.. Abteilung Tourt8 Uh r;  SYMPHt
Voss-Strasse 2 und der Vertretung' JL, ;t+ ng:  ? a" DB
Amerika Linie und des Norddeutsch j ApriV- Alarie "
Zur Unterhaltung a .«ni K öf',|jg 0l̂ ISctlen  6e

— Lustiges . Der Kenner . J 1« Uh" konzef
Tante Amalie geschenkt hat , sind1 Wji 20  ühr .- operfii
sondern aus Älpaca“. „Kannst du den 9. April
ohne weiteres erkennen ?“ „Kein 8 16
Iante Amalie.“ — Geständnisse. -i 16 l'G 2“ I rn : K

nach der Hochzeit): „Ich muss dir dm
nr im kleinen

Einzigi

Geständnis machen: Ich kann uiĉ j
„Ach, das schadet, nichts1. Ich ^ Eintrittspreis eins(
gestehen : Ich verdiene so wenig, d"Ssij
Kochen da ist .“ — Im Eifer. ..Sie f
Da,s ist

Zuschauerka

ungesund .“ „Wie ® ?
noch viel mehr und ist schon 60 J:l!
er nicht geraucht , wäre er schon
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de nach 22 .15 Uhr

ibling , Adieu!
el in 3 Akten von
gstexte und Musik ' j
ing : Bernhard Herri»

Leitung : Kurt ;
Personen:

Generaldirektor der

Wixhlli?
Eröffnung Freitag, den 1. April 1932 , abends

Spiegelgass

c-hauspieler . .
ispielerin . . .
Filmregisseur.

Telephon  26054

Leitung Eugenie Hotes

tycrwaifting Wiesbaden
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Verlangen Sie Pr" n0i„ » Mäßise Preise

BADHAUS ZUM
SCHÜTZENHOF

Schiitzenhofstr . 4. Thermalbäder mit Ru hegelegenheit
von 8—13 und 15— 18 Uhr. An Samstagen Badezeit
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Keimer . „ I> ieJ | 6 Uhr : Konzert.
kt hat , sind 1 Tj f " ’ ^ opehetten -konzert.

. .Kannst du 9 , den 9. April:
11 nv ■• . .Nein , ?„ *((! 'Md 20 Uhr .- Konzert.
3'StälldliiSiSe . kJ 11,1 kleinen Saale und Weinsalon:
cli muss dir fh ‘mit v, „ .f .-.l..Emzige ,r M.ode -Tee
ch kann
litiS. Ich 111ns^ ^ _ __ o a
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" - !' • •• - «wnyicaa ucr ueuiscnen Ge-
seiischaft für innere Medizin.

Sonntag , den 10. April:
| 16 Uhr : KONZERT.

Montag , den 11. April:
20 Uhr im grossen Saale:

Festkonzert
aus Anlass des Kongresses für innere Medizin
BEETHOVEN -ABEND
Leitung : Carl Schuricht.
Solist : M i t j a N i k i s c h (K avier)
Orchester : Städtisches Kur Orchester.
Eintrittspreise : 2.—, 3.—, 4.— RM.

Dienstag , den 12. April:
16 und 20 Uhr im kleinen Saale:
Filmvorführung : a ) „ Graf Zeppelin“

b ) „ Aus d . tropischen Heimat
des Goifstromes“

Mittwoch , den 13. April:

Ab 21 Uhr im kleinen Saale (moderne Tanzdiele ) :
Gesellschafts -Abend

Donnerstag , den 14. April:
16 und 20 Uhr : KONZERT.

Freitag , den 15. Aprii:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr : SYMPHONIE -KONZERT.
Leitung : Carl Schuricht.
Solistin : Grete Altstadt (Klavier)
Dauerkarteninhaber : — .30 RM . Zuschlag.
16. und 17. April im Paulinenschlösschen

nachmittags und abends : '
Wohltätigkeits Veranstaltung
zum Besten der Wiesbadener Nothilfe.

Samstag , den 16 . April:
16. 15 Uhr : KAFFEE -KONZERT.
?!! 1 T Gastspiel der Comedian - Harmonists.
Eintrittspreise : 1.- , l. 50;  2 .- . 2 .50 , 3 - RM

Sonntag , den 17. April:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr im grossen Saale:
„Heilige Elisabeth“
Volksoratorium von Josef Haas
Oingent : Domkapellmeister H . Pa bst . LimburaMitwirkende : Helena  i - .. .. . . ... ’ ^ . ing.
Er . Eranz  L ü t ti ke  P S M ' 1 Kok \ (« opran)n . . 1 - , , _V. Ke »1 -fc -M -Limburg (Sprecher)

)r . Schmitz,  W 1esbaden (Orgel ), der verstärkte
Limburger Domchor , Kinderchor (Schüler des
U lesbadener .ymnasiums ), Männerchor der Wies¬
badener K .rchenehöre ( Hymnen ), Städtisches
Kurorchester . ( Insgesamt 325 Mitwirkende)
Lmtuttspreise : 1.—, 1.50, 2.—, 2.50 RM ’
“ü Lhr im kleinen Saale:

Udtunv -'T l<leS  T, " “ ' KUncnklubs „ Tannhäuser“neitung : Adam  Hahn.
Eintrittspreis : — .75 RM.

Montag , den 18. April:
20 Uhr im kleinen Saale (in Verbindung mit der

Bücherstube am Museum ) :
Professor Albert Schweitzer
spricht über

„Goethe als Denker und Mensch“
Eintrittspreise : 2.— und 1.— RM
Dauerkarteninhaber : 1.— und — .75 jv \ [

Kaiserslautern.

und Mit;
- .50 und |

Leder der
RM.

beiden

Dienstag , den 19. April:
16 und 20 Uhr : KONZERT.
Leitung : Herbert Albert

Mittwoch , den 20 . April:
16. 15 Uhr : KAFFEE -KONZERT.
20 Uhr : KAMMERMUSIK -ABEND.
Klavier : Herbert Albert.

Donnerstag , den 21 . April:
16 Uhr : KONZERT.
20 Ein -: SYMPHONIE -KONZERT.
Leitung : Herbert Albert.

20 Dir im kleinen Saale : In Verbindung mit
: “T " T  7 ^ -EsteUerverband “ unddem , , I lerschutzverQm“

Kamerad Tier
Em Abend der Tier -Schriftsteller.
Eintrittspreis : I. . 1.50 RM . Für Dauerkarten-Inhaber " 1

bände -
Freitag , den 22 . April:

16 Uhr : KONZERT.

20 Uhr : DER TANZ IN DER SYMPHONIE
Samstag , den 23 . April:

10 . 1.) Uhr : KAFFEE -KONZERT.
20 .30 Uhr im grossen Saale:

Internationales Tanz -Turnier

unter Mitwirkung des Reichsverbandes zur Pflegedes Gesellschaftstanzes.
Eintrittspreis : 5 .— RM.
Galerie : Loge (mim . Platz ) : 2 ._

alle übrigen Plätze
Sonntag , den 24 . April:

16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr : ITALIENISCHE MUSIK.

Montag , den 25 . April:
16 und 20 Uhr im kleinen Saale:

KAMERa”  1 ng  Paris ^ ' ' RVV’JflRKE DE K FILM-
2 . „ Auf griechischen Meeren“

Eintrittspreis : —.50 RM.
Dauerkarteninhaber : —.30 RM.

Dienstag , den 26 . April:
10 und 20 Uhr : KONZERT.

20 Uhr im kleinen Saale : KONZERT des , Wies
badener Kussischen Kirchenchor “ ’

Leitung : M . Theokritoff.
Eintrittspreise : 1.— und 1.50 RM.
Zuschlag für Dauerkarten : — 50 RM

Mittwoch , den 27 . April:
16.15 Uhr : KAFFEE -KONZERT
20 Uhr : LEHAR -ABEND

Donnerstag , den 28 . April:
16 und 20 Uhr : KONZERT

Freitag , den 29 . April:
16 und 20 Uhr : KONZERT

Samstag , den 30 . April;

1.50 RM.

. . . _ r,r, -KONZERT.

Rundfunk ^| >end dCS Südw estdeutschen

e er schon
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Tages - Fremdenliste.
ftlach den Anmeldungen vom 30 . März 1932.

• vor dem Namen bedeutet : als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise verboten.)
(Schluss aus der gestrigen Nummer.)

Wengler, CI., Fr . Min.-Rats-Ww«. m. Tocht.,
Karlsruhe D.O.B.-Heim

♦Wilkesmann, A,, Hr., Mainz Z. Stadt Ems
SLj Fr. Ife. kl. Tocht., Barmen

Kölnischer Hof
Winker, F., Hr. O.R.-Rat, Stuttgart

Viktoria-Hotel
Witte, W., Hr. in. Fr., Rotterdam

Schwarzer Bock
Witte, A., Hr. m. Fr., Dortmund

Schwarzer Bock
♦Woelki, Hr. Major a. D. m. Fr..

Hann.-Münden Rhein-Hotel
Wolf, I., Fr. m. Sohn, Schlüchtern Quisisana
Zancke, IE, Hr. Dr. in cd., Bern

Pension Imperial
Ziesehe, 0., Hr. Amtmann m. Fr.,

Mülheim(Ruhr) Schwarzer Bock
Zorn, F., Hr. m. Fr., Mülheim(Ruhr)

Schwarzer Bock
Zuidemann, J . A. J ., Hr. Rechtsanwalt Dr,,.

Nymegen Jagdschloss Platte

Nach den Anmeldungen vom 31. März 1932.
♦Adam, F. W., Hr.. Siegen Taunus-Hotel
♦Adam, F., Hr., Siegen Taunus-Hotel
Anders, M., Hr. Baurat, Hannover

Weisses Ross
♦Anebreyezete, Hr., Frankfurt a. M.

Hotel Rheingold
♦Arlt, M., Hr., Düsseldorf Hansa-Hotel
Ausländer, J ., Hr., Oradea Nerostr. 42
•Baehg B., Hr.. Krefeld Grüner WaldBanning, F., 1fr. Ing. m. Fr., Stettin

Sanatorium Prof. Dr.
♦Banger, C., Frl., Duisburg

Hotel Reichspost-Reiehshof
Baum, I., Frl., Halle (Saale)

Adelheidstr. 15 1
Baut, A., Fr. Dr. med., Nürtingen

Taunsss.tr . 41
Beanvolf, L., Hr.. Gotha Goldene Kette
♦Behl, F. G., Hr., Krefeld Rhein-Hotel
Bensinger, L., Fr . Dr., Mannheim

Schwarzer Bock
♦Berghoff, G., Hr. Stitd., Essen Nass. Hol:
Bogen, M., Frl., Bonn, Hospiz z. hl. Geist
♦Bohr, B., Hr., Diii'en Zential-Hotel
Boland, M. L., Frl.. DAKKUörf

Ev. Hospiz. Oranienstr. 53
Boot, P., Hr., Heemstcde

Hospiz z. hl. Geist
Brammer. F., Hr. Zahnarzt Dr. m. Fr.,

Kassel Schwarzer Bock
Brand, C., Hr., Köln Domhotel
Brown. I., Fr., London Schwarzer Bock
Brüssel, C., Frl. Lehrerin, Köln-Nippes

Hospiz z. hl. Geist
♦Büchner, 8., Hr.. Berlin Grüner Wald

Faehenzu, L., Fr., Braunschweig
Sanatorium Prof. Dr. Determann

Falek. 0., Hr. Reichsbankdir. m. Fr.,
Freiburg Kölnischer Hof

Finger, A., Hr., Frankfurt -Höchst
Luisenhof

Frick, M., Frl. Nürtingen Hotel National
Friedrichs, K., Hr. Chemiker Dr., Berlin-

Wilmersdorf Hotel Helvetia
♦Gebhardt, M., Hr. Schweinfurt, Gr. Wald
♦Geiger, H.. Hr. München Karlshof
♦Geldmacher, E., Hr. Univ.-Prof. Dr., Köln

Hotel Berg
Gmehling, G., Hr. Dr. phil. in. Fr., Weimar

Kölnischer Hof
GoldShlmiidt, G., Hr. Ministerialrat Dr.,

Berlin Bellevue
♦Gross, L., Frl., M.-Gladbach Rhein-Hotel
♦Guckenheiiner, M., Iir .. Darmstadt

Grüner Wald
G., Hr., Stuttgart , Gr. Wald

♦» aashoff, 0 ., Hr. Ing., Düsseldorf
Hotel Rheingold

♦Händel, D., Hr.. Hessen Rhein-Hotel
♦Hagewald, K., Hr. m. Fr., Düsseldorf

Hansa-Hotel
Hammes, A., Frl. stud. phil., Herne i. W.

Weisses Ross
♦Handburger, J ., Hr., Wiirzburg, Palast-Fl.
♦Hardt, K., Fr., Kelsterbach Hotel Adler
Hageroet, A., Hr., Haarlem

Hospiz z. hl. Geist
Hauer, 0., Hr., Karlsruhe Luisenhof
Hein, J ., Hr. Prof. i. R„ Trier. Pariser Hof
♦Heinrich, 0., Hr., Höchst Taunus-Hotel
Heintz, ()., Er., Köln
Flensel, J .. Frl. Leln-erin, Dillenburg

Thelemannstr. 7
♦Herffurth, M., Frl., Mannheim Karlshof
Herr, P., Hr. Rechtsanw. Dr., Hamm

Quisisana
Herrmann, J ., Hr. Prakt . Psychologe Dr.

m. Fr., Leipzig Goldene Kette
♦Heuser, Th., Hr. Lehrer in. Fr., Köln

Grüner Wald
♦Hill, R., Hr., Hattingen Nassauer Hof
♦Höhn. L., Hr. in. Fr., Düsseldorf, Hansa-H.
♦Iloesten, A„ Hr.. Krefeld Grüner Wald
Hofer, E., Fr., Zweibrücken

Schwarzer Bock
♦Hoffmann, H., Hr. m. Fr., M.-Gladbaeh

Taunus-Hotel
HyII, Cl Hr. Dr. med., Frankfurt a. M.

Bahnhofstr. 22

Caesar, Cl., Frl., Idar Domhotel
♦Cocq, G. A., Hr. Rechtsanw. Dr.. Arnheim

Nassauer Hof
♦Dehmlow, E., Hr. Architekt m. Farn..

Hamburg Nassauer Hof
♦Deyhle, H. 0 ., Nr., Stuttgart , Hansa-Hotel
♦Dilthev, II., Fr . m. Sohn, Rheydt

Palast-Hotel
v. Drigalski, L., Fr ., Berlin, Schwarzer Bock
Diitschke, M., Fr., Berlin-Sclilachtensee
Duuiann, A., Frl., Wandsbek, Kölnisch. Hof
♦Dumarquez, L., Hr. Notar, Nizza, Hansa.-H.
Dykmann, W., Fr. Dr. med.,

Bochum > Schwarzer Bock
Eck, W., Hr. Generaldir. Dr., Köln

Schwarzer Bock
Ettelt , K., Hr. m. Fr., Köln Karlshof

Jaiicke. E., FE m. Bed., Scheveningen
Hotel Imperial

Jancke , II.. Hr. Dozent Dr. med., Bern
Hotel Imperial

♦John, J ., Hr. Redakteur m. Fr.,
Sonneberg (Tliür.). Zentral-Hotel

♦Xalinitsschemko, I.. Hr.. Ereiburg i. Br.
Hotel Zum Kochbrunnen

Keil, W., Hr. m. Fr., Milbach Hotel Berg
♦Iverger, A., Fr., Dudweiler Römerbad
Kersting, H., Frl., Kassel Domhotel
Ivesler, E., Hr. Oberstudienrat Dr., Köln

Goldene Kette
♦Kiefer, F.. Hr. Tonkünstler m. Fr.. Basel

Hotel Berg
♦Kirsch, K., Hr.. Mannheim

Hotel Reichspost-Reichshof
Klette, E., Fr., Arnstadt (Thiir.j

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
Klee, 0 ., Hr., Hannover Kaiserhof
Klein, L., Hr. Dir., Berlin Neroberg-Hotel
Klein, CL, Frl.. Idar Domhotel
Klein, J„ Hr., Pfeddersheim Schützenhof
Köhler. W., Plr. Medizinalrat Di-, in. Fr.,

Saalfeld Goldene Kette
♦Kotter, W., Hr., Remscheid, Taunus-Hotel
Ivraemer, A., Hr. Bankdir. in. Fr., Dresden

Weisses Ross
Krauss, A., Frl. Oberlehrerm,

Neunkirchen (Saar). Pens. Künstle,-haus
Krauss, R., Schüler, Neunkirchen (Saar)

Pension Künstlerhaus

Kühr, PI.. Hr. m. Fr., Zouthen (Mark)
Schwarzer Bock

Kuhn, G., Fr., Dudweiler Römerbad
♦Kues, KL. Hr. m. Fr., Köln Karlshof
Kunz, E., Frl. Oberlehrerin. Saarbrücken

Pension Yollkammer
Kysper, J ., Hr.. Kassel Grüner Wald
♦Loppert, R. M.. Hr., Reichenbach

Karlshof
♦Eeppert, Cl., Frl.. Basel Karlshof
Lambert, F., Hr. Industr ., Wilz, Metropole
♦Leppeit, A., Hr.. Hamburg Posthorn
Lenz, |B., Hr., Traben-Tra-rbaeil, Köln. Hof
Lenny, 8., Hr. Dr. med., Hamburg

Pension v. d. Ileyde
Lung, G., Hr, Studienrat Dr. m. Fr., Trier

Sonnenberger Str. 42
Lang, J ., Hr. Studienrat Dr.. Cochem

Hotel Silvana
Lühdorff, II., Hr. Dir. m. Fr., Duisburg

Schwarzer Bock
L„ Hr. Dir.. Zweibrücken

Schwarzer Bock
Lengeimann, G., Hr. Regierungsrat, Trier

Essener Hof
♦Löwenstein. 8., Hr., Bengel, Taunus-Hotel
♦Levy, L„ Hr., Trier Hansa-Hotel
♦Lendler, E., Hr.. Bitburg Hansa-Hotel

Maetzner, A., Frl., Krefeld, Hotel National
♦Mahl, IC., Hr., Ditzingen Posthorn
Marals, E., Fr . in, Bonne, Stelienhosch

Hotel Nizza
Marx, L., Frl. stud. med.. Würzburg

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
Maschke, P., Hr. General in. Fr..

Swinemünde Sonnenberger Str. 42
♦Mayer, R., Hr., Frankfurt a. M., Karlshof
♦Mayer, L.. Hr. in. Fr., Mainz Karlshof
Mees, 1L, Hr. Baumeister. Kassel, Bellevue
♦Meheimer, St,, Hr., Köln-Mülheim

Pfälzer llof
Menzel. Fr.. Köln Pension E. Wirth
Merzbach. F., Hr. in. Fr., Frankfurt a. M.

Palast-Hotel
♦Meurer. R., Hr., Düsseldorf. H. Rheingold
♦Meyer, H., Hr., Heidelberg, Nassauer Hof
Möller-Holtkamp, ('.. Hr.. M.-Gladbach

Hotel Adler
♦Mohr. K.. Hr., Karlsruhe Grüner Wald
Morgenrot!), A., Hr. Dr.. Münster i. W.

Schwarzer Bock
Müller, II.. Frl., Friedrichstal (Saargeb.)

Pension Künstlerhaus
Müller, A., Hr. Dir., Trier Pariser Hof
♦Müller, E., Frl., Friedrichshafen, Hansa-H.
♦Niedergang, E„ Hr., Colmar, Grüner Wald
Nold, D. H., Hr. Superintendent m. Fr.,

Saarbrücken Pension Yollkammer
Oster, N., Hr. Studienrat, Mayen

Pariser Hof
Overbach, Ohr., Fr.. Krefeld

Pension Primavera
♦Overeynder, J ., Hr. m. Fr., Haag Rose

Reymer. P. J ., Hr. Minist®
»kf J .. Hr. m. Fr., LiW

♦van der Ried. 0. B., Ho
Vif

♦Romeis, 0., Hi'. Baumei»**.

Ronmis, C., Hr. Baumelst®» ŝcheint täglich;
Rose, R., Schüler, Sääi'br»1(E .“®s^ e« .-/«rcti
Rosenblatt, J .. Hr. Fahr. )»| n n Ummer mil

♦Rosenthal, L.. Hr.. Kons ^nspruch au L̂ieiZZ
Rossen. E, Hr. Dr. med. ®-1. . . eUru

♦Sachse, P„ Ilr ., Groitzsch
♦Schanze, H., Hr., Frankf#1*,
Schenk, Th., Hr. Prof. VU

Schiesser, J .. Hr. KaSeshM
F April

Leipzig . ' IIXI I
SchiessBr, 8.. Fr., Leipz1",
♦Schieber. W. G., Hr. lack»4 öonderverai

'nl:  Bunter Al>e
:rrr ;. Hr ., Krafeld ^ it “ : 3 . April:Scheidt, E., Hr.. RemscM

Hotel iMfeSchnabel, W., Hr. Dir.,
Schreiner. G., Frl.

vNnri , ,1,
" i W e i

Tt , Leitung ' p .|8— 11
Schröder, P., Hr. Dr., ll.1'* Bo ] y

J 'l)ri1: Operettet
Schwärt*, M.. Hr., AntweG| e t,e e w,Ss(*h,i,*L- i i?,. .... •. ' ° lruDSchuck, L., Fr., Uerdingen̂ lsse .Sj&aeer, M., Hr. SteuerratP».

‘Avlieii (;
14.

Schulze. W.. Hr. Dir., in ; 11. April
♦Schwarz, A„ Hr.. DiiS# ^ /.*81 für♦Schweizer, II., Frl. Stud,1 Solist : Mit

Pinihruno ':
♦Soring, W, Hum.  Heknat de.

Hotel R^ ' s (• l, {l f tSillge. K., Frl., Berlin .» - . . - ' 0 ti., ueiiui ,.a,2 g i. t , . •
Senat, am Grünwegv°’ | r1, ,Leitung:" " pi (IvlaviSimon. J ., Hr., Mexiko , f " ' V'viiivier ): . j,

Sanatorium prf 'fSelren: \y o ll
♦Sommer. L., Hr., Köln f  e n für ,A.
Sommerfeld, H., Hr. FabÄ ; die Wiv_ . ’ ’ Hei dev .Erfurt s ’”1'' n '! er »Coine
Sjiever. G., Hr., Landau ,jS e Elisabeth “ V
Sporkhorst, D, Frl., And| | nt : Donikapelh

HnlSrr II 11 kleinen St♦r an Starkenbergh JuttxB»

♦Stiele w ., Hr. be .r.'-A8»efatzer spricht üb)
Stell. R., frl . HaugEtlehretÄ L -Fv ^l >riI:

Ev. Hosjf Kai .sei
Stell. L„ Frl. Lehrerin, W, *'1“ Abend der

Ev- iu der Sy

. " 1 htiiiltäusier“ '

Pawlitzky . E., Frl.. Hannover Kaiserhof
♦Pförtner. K„ IIr. Fahr., Seesen. Nass. Hof
Pforte, F., Hr. Leipzig Hotel Adler
Pichler. Th.. Hr. Regierungsrat Erfurt

Adelheidstr. 15 i
Plum, Gl.. Fr ., Siegburg Pariser Hof
Pniseheek, E., Hr. Bürgermeistei',

Lorch a, Rh. Luisenhof
♦Poddig, K., Hi'.. Köln Hotel Berg
♦Popel, M., Hi., Marktredwitz, Grüner Wald
Pi'inzenbetg, J ., Hr.. Bochum Römerbad

♦Qvierin, T., Frl , Berlin Grüner Wahl

♦Ratfter, W., Hr., Düsseldorf, TI. Rheingold
Reinhardt, R.. Hr. Prof. m. Fr., Leipzig

Schwarzer Bock
♦Reininger. TI., Hr. Dipl.-Ing.. Chemnitz

Hansa-Hotel
♦Reinmuth, W., Hr. Diph-Ing., Mannheim

Karlshof

Sybylly TL, Fr., HarlinKeKio „ a ] , e „ rFrÄ ai ... * u >
Sybille, J ., Frl. Lehrerini yö - Apri

FrsM «Ttocbiscbcn M
♦Tenzier, E.. Frl., Reicĥ plenei ' nissis  ,
♦Thiel. J , Hr. M. d. B- ^ eokrifoff ; 27. A
♦Trümmer, W.. Hr., ManflB Al, end des Stic

(Fortsetzung in der Qal
^  dem K 1

Taunusstr . 22
am KoehbrunnenW «Alleingrossen bi

. , , »eute
' an '.V L'obler ,,

Von Einheimischen und y
suebtes Familienlokal , KVPfi 01

Küche zu mä/Hg eKtfL Om . . Ladie'■-,i»W5r•
mei

Spezialausschank : RIZZI ' KjPtieste ]] Tnulli
Pokal « und FlaS “L/ y . 1 (, Htdn u

- -- -OWelson -GhLs“ (,- 'F

Bäder für Pa $§aefeii
c
4)L
3
X
£
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£
£
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Hofei Adler Badfsauis
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Pension einschS. Kurbad von RM. 8.- bis 9.-
Langgasse 42, am Kaiser - Friedrich - Bad

| unseres Generalvertreters 2ur Aufgabe von \
1 Inseraten für das „ Wiesbadener Badeblatt“ |
! F e r n r u t s 3369 O . |

Freitag , 1. April : 20 Uhr im grossen Saale:

Symphonie - Konzert
Leitung:

Carl Schurgeht
Solistin : Heida Hermanns (Klavier)

Eintrittspreis : 1.00 Mk., Dauerkarteninhaber : 0.30 Mk. Zuschlag

Samstag , 2. April : 20.30 Uhr im grossen Saale:

„Trotz allem—
heute seht’s uns zut
Mitwirkende : Erika Tiller -Körner , Frankfurt a . M.;
die „Sylvia -Singers “ ; die „Nelson -Girls “ ; Wera
Donalies ; Harry Cobler , Frankfurt a. M.; Anton
Tiller , Wien . Ansager : Lilly Kuhn , Wien.

TA NZ
Eintrittspreise:  Parkett 2.50 Mk., Loge (num .) 2.00 Mk., Rang¬

galerie (nichtnum .) 1.00 Mk.

Jeder BesucherGäö' Besuch i
versieht sich vor der

Wiesbadener «>° -
tu- FH " den Spiiren  Go.Koehbrunnen « .JHtteirhw•

u » „ Pa S« . . | lii £SS l". "«SÜÄgegen Katarrhe, Husten,
Verschleimung, Grippe’ /fttsautos ,7, . .h/ 'JiÜ'C- <KVDarm- und Verdauung

Stein Üb(U' Dotzl
t •! i ' iV(m W() oiai

•! 1 h;| t - Von He:
Win begrüsst 1

N '"'i.bers .er H’J.
Aba uni ei stec Z

Llail ..;l,d* ,
u>ig Wie:. , hadens 'A
ltt <d;ilterlieh ei,

Preis: Quellsalz 2.50
Pastillen 0.85 Hk' ° ,

/ <I;ISSdto*181(
fvou  Nassau , dessi

(i
) V(

Kaiser -Friedrich -Bad und in a-UelJ l  j 1;|

Goethe verscl
buch zu s<

Zu haben : ^jiteiioinalige, ! Loibk(
Am Kochbrunnen , im „ Badebla ^ 1(‘i,stor dos letztoi

Drogerien.̂ x,,>r ,a. ■ 1 dort (Imyl; <ho  von Ein]
— - ' ' y7 11' " U4'de . Auel
_ z,| s:Mmnen mit II

t( 'b . woran forton
_ Lvriohtet.

Dasjfeine, gemütliche _FamilienhoJ®C;̂ l'jjp̂Jr (l . Die BiUUirbe

Hotel Essener Hot Ti>e[U
Gegenüber Hotel Schwarzer 6° ,
= Wir bieten in Keller und Ku

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H ., Wiesbaden . — Verlag der StadtverW 0
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